
Jubiläum: An 200 Jahre Feuerversiche-
rung aus Gotha erinnert eine gleichna-
mige Sonderausstellung im Deutschen 
Versicherungsmuseum in der Bahn-
hofstraße 3a in Gotha. Vom 8. Juli bis  
12. September kann die Schau besucht 
werden - montags bis donnerstags von  
8 bis 16 Uhr, freitags von 8 bis 14 Uhr.

Umweltpreis: Zum Thema „Naturna-
her Waldumbau im Zeichen des Klima-
wandels“ hat der Landkreis den Umwelt-
preis des Jahres 2020 ausgelobt. Gesucht 
werden Bewirtschafter oder Besitzer von 
Waldflächen aller Eigentumsformen aus 
dem Landkreis Gotha, die sich dieser 
Herausforderung stellen. Die Auszeich-
nung ist mit 1.500 Euro dotiert. Vorschlä-
ge für den Preis können noch bis zum  
17. Juli im Landratsamt Gotha, Umwelt-
amt, 18.-März-Straße 50, 99867 Gotha, 
schriftlich eingereicht werden

Frauenhaus: Seit kurzem bieten die 
Mitarbeiterinnen des Frauenhauses Go-
tha dienstags von 14 bis 16 Uhr im Klub 
„Galletti“ (Gotha, Jüdenstraße 44) wieder 
offene Beratungen an. Dabei informieren 
sie u. a. zum Gewaltschutzgesetz, zum 
Themenbereich Trennung, Scheidung, 
Sorgerecht und Wohnungszuweisung 
sowie vermitteln Kontakte zu Rechts-
anwältinnen und Therapeutinnen. Alle 
Beratungsgespräche sind vertraulich 
und kostenfrei. Telefonisch sind die Mit-
arbeiterinnen des Frauenhauses jeder-
zeit erreichbar unter 03621/403209 oder 
0171/1721441.

Ausstellung: Die Personalausstellung 
zum Werk des Malers Alfred T. Mörstedt, 
die unter dem Titel „Quadratur der Leich-
tigkeit“ firmiert, wurde bis 26. Juli verlän-
gert. Geöffnet ist Mittwoch bis Sonntag 
von 14 bis 17.30 Uhr im Kunsterwerk Bad 
Tabarz, Zimmerbergstraße 18.

Startschuss für Rettungsleitstelle West
Drei Landkreise schaffen Versorgung für 400.000 Einwohner

Gotha | Der Ilm-Kreis, der Wartburgkreis 
und der Landkreis Gotha werden künftig 
eine gemeinsame Rettungsleitstelle zur 
Koordination von Rettungs-, Feuerwehr- 
und Hilfeleistungseinsätzen errichten 
und betreiben.
Nach der Zustimmung aller drei Kreistage 
besiegelten Gothas Landrat Onno Eckert 
sowie Kay Tischer (Beigeordneter des Ilm-
Kreises) und Udo Schilling (Erster Beige-
ordneter des Wartburgkreises) am 17. Juni 
im Gothaer Spohrsaal die Satzung des ge-
meinsamen Zweckverbandes. Die künftige 
zentrale Rettungsleitstelle für Westthürin-
gen wird für rund 400.000 Einwohnerinnen 
und Einwohner die Notrufe unter der Num-
mer 112 entgegen nehmen und daraufhin 
Notärzte, Rettungssanitäter, Feuerwehren 
sowie Krankentransporte zwischen Werra 
und Ilm disponieren. In die Finanzierung 
des Zweckverbandes, der die Leitstelle be-
treiben wird, teilen sich die drei Landkreise 
anteilig hinein.
Landrat Onno Eckert würdigt die Unter-
schriftsleistung als historischen Moment 
für Westthüringen: „Bereits 2016 hatten 
sich unsere drei Landkreise und die damals 
noch kreisfreie Stadt Eisenach auf den Weg 

gemacht, um eine gemeinsame Leitstelle 
einzurichten. Nachdem es eine Weile still 
geworden war um unseren Vorschlag, er-
freute es uns umso mehr, dass der Freistaat 
dieser Idee letztlich zugestimmt hat. Somit 
haben unsere drei Gebietskörperschaften 
die Zukunft ihrer Rettungsleitstelle selbst 
gestaltet.“
„Für den gemeinsamen Weg sprechen 
handfeste Gründe“, ergänzt Wartburgkreis-
Beigeordneter Udo Schilling. „Der Fachkräf-
temangel macht angesichts der notwen-
digen Qualifikationen für die Disponenten 
auch vor den Leitstellen nicht Halt. Indem 
wir unseren jeweiligen Personalstamm in 
den Zweckverband einbringen, sind wir ge-
meinsam deutlich besser aufgestellt und 
bewahren obendrein das Wissen um die 
regionalen Besonderheiten unserer drei 
Landkreise.“
„Synergien ergeben sich zudem in der Frage 
der notwendigen technischen Ausstattung. 
Es macht einen erheblichen Unterschied, 
ob einmal oder dreimal in die Notwendig-
keiten des Digitalfunks und der weiteren 
Hardware investiert werden muss“, gibt IK-
Vizelandrat Kay Tischer zu bedenken.

Lesen Sie hierzu weiter auf der Seite 5.

| Kay Tischer, Onno Eckert und Udo Schilling (v.l.) unterzeichneten die Gründungssatzung für die  
Rettungsleitstelle Westthüringen.
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Die 6. Sitzung des Kreistages Gotha der Wahlperiode 2019 - 2024 
findet am 08.07.2020 im Staatlichen Berufsschulzentrum „Hugo 
Mairich“, 99867 Gotha, Kindleber Str. 99b statt.

Die Sitzung beginnt um 18:00 Uhr.

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil
1.	 Aktuelle Stunde
	 "Information und Aussprache zu den Eilentscheidungen des 

Landrates vom April 2020 zum Kauf von Mund-Nasenschutz-
masken"

	 Vorlage: A 23/2020, Antrag der Fraktion Freie Wähler
2.	 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der 

Sitzung des Kreistages vom 04.03.2020
3.	 Informationen des Landrates und Anfragen gemäß § 14 der Ge-

schäftsordnung des Kreistages
4.	 Satzung zur Änderung der Hauptsatzung des Landkreises Gotha 

einschließlich Änderungen
	 Vorlage: 03/2020
5.	 Geschäftsordnung des Kreistages Gotha einschließlich Ände-

rungen
	 Vorlage: 32/2019
6.	 Vorschlagsliste für die Wahl ehrenamtlicher Richter in der Thürin-

ger Verwaltungsgerichtsbarkeit beim Verwaltungsgericht Weimar
	 Vorlage: 21/2020
7.	 Klimaschutzmanagement für den Landkreis Gotha
	 Vorlage: 15/2020
8.	 Austritt des Landkreises Gotha als Mitglied im Regionalverbund 

Thüringer Wald e. V.
	 Vorlage: 16/2020
9.	 Änderung des Rettungsdienstbereichsplanes
	 Vorlage: 13/2020
10.	 Neufassung der Richtlinie zur Förderung des Sports im Land-

kreis Gotha
	 Vorlage: 14/2020
11.	 Sanierung der Sanitäranlagen Schulgebäude Regelschule Mol-

schleben vorziehen
	 Vorlage: A 17/2020, Antrag der CDU/FDP-Fraktion
12.	 Landkreis Gotha 2.0
	 Vorlage: A 18/2020, Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
13.	 Besetzung Aufsichtsrat ILG GmbH
	 Vorlage: 22/2020
14.	 Zukunft der Ohratalbahn
	 Vorlage: A 24/2020, Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
15.	 Umbesetzung von Gremien
	 Vorlage: 20/2020
16.	 Umbesetzung Gremien
	 Vorlage: A 19/2020, Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

gez. Eckert �  Gotha, 24.06.2020
Landrat

WAZV „Schilfwasser-Leina“

1. Änderung der Verbandssatzung
des Zweckverbandes Wasserversorgung und 
Abwasserbehandlung „Schilfwasser-Leina“
Auf Grund des §§ 17 und 20 Abs. 2 des Gesetzes über die kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) und § 19 Abs. 1 der Thüringer 
Kommunalordnung (ThürKO) in der jeweils gültigen Fassung hat die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserversorgung 
und Abwasserbehandlung „Schilfwasser-Leina“ am 19.05.2020 die 
Verbandssatzung geändert und wie folgt neu beschlossen:

§ 1
Änderung der Satzung

Die Verbandssatzung des Zweckverbandes Wasserversorgung und 
Abwasserbehandlung „Schilfwasser-Leina“ vom 18.08.2011 wird 
wie folgt geändert:
1.	 In § 1 („Verbandsmitglieder, Verbandsgebiet) wird der Absatz 1 

wie folgt neu gefasst:
	 (1) Mitglieder des Zweckverbandes sind die Stadt Friedrichroda 

und die Gemeinde Georgenthal nur mit ihren Ortsteilen Alten-
bergen, Catterfeld, Engelsbach, Gospiteroda, Leina, Schönau 
v.d.W. und Wipperoda.

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

gez. Klöppel                  -Siegel- �  Friedrichroda, 16.06.2020
Verbandsvorsitzender

Beschluss- und Genehmigungsvermerk
1.	 Mit Beschluss-Nr. 03-05-VV-2020 hat die Verbandsversamm-

lung des Zweckverbandes Wasserversorgung und Abwasserbe-
handlung „Schilfwasser-Leina“ am 19.05.2020 die 1. Änderung 
der Verbandssatzung des Zweckverbandes Wasserversorgung 
und Abwasserbehandlung „Schilfwasser-Leina“ beschlossen.

2.	 Das Landratsamt Gotha - Der Landrat - hat mit Schreiben vom 
11.06.2020 die 1. Änderung der Verbandssatzung des Zweck-
verbandes Wasserversorgung und Abwasserbehandlung 
„Schilfwasser-Leina“ genehmigt.

3.	 Die Satzung kann entsprechend § 23 Abs. 1 ThürKGG i. V. m.  
§ 21 Abs. 3 Satz 3 ThürKO öffentlich bekannt gemacht werden. 
Der Vollzug der Bekanntmachung ist der Rechtsaufsichtsbehör-
de anzuzeigen.

4.	 Vorschlagsliste für die Wahl ehrenamtlicher Richter in der Thürin-
ger Verwaltungsgerichtsbarkeit beim Verwaltungsgericht Weimar

	 Vorlage: 21/2020
5.	 Klimaschutzmanagememt für den Landkreis Gotha
	 Vorlage: 15/2020
6.	 Austritt des Landkreises Gotha als Mitglied im Regionalverbund 

Thüringer Wald e. V.
	 Vorlage: 16/2020
7.	 Änderung des Rettungsdienstbereichsplanes
	 Vorlage: 13/2020
8.	 Neufassung der Richtlinie zur Förderung des Sports im Land-

kreis Gotha
	 Vorlage: 14/2020
9.	 Besetzung Aufsichtsrat ILG GmbH
	 Vorlage: 22/2020
10.	 Umbesetzung von Gremien
	 Vorlage: 20/2020
11.	 Festsetzung der Tagesordnung zur Kreistagssitzung am 

08.07.2020
12.	 Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil

gez. Eckert � Gotha, 24.06.2020
Landrat

Bekanntmachung
Die 10. Sitzung des Kreisausschusses der Wahlperiode 2019 - 2024 
findet am 06.07.2020 im Landratsamt Gotha, 18.-März-Str. 50, 
Raum Gotha (247) statt.

Der öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 16:00 Uhr.

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil
1.	 Fortschreibung des Gesamtplanes der Jugendhilfe des Land-

kreises Gotha, Vorlage: Antrag 07/2020 der CDU/FDP-Fraktion
2.	 Überarbeitung der Richtlinie zur Förderung der Jugend- und Ju-

gendsozialarbeit, Vorlage: Antrag 08/2020 der CDU/FDP-Fraktion
3.	 Geschäftsordnung des Kreistages Gotha einschl. Änderungen
	 Vorlage: 32/2019
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Unterlagen verzichten und werden die Unterlagen nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens ordnungsgemäß vernichten.

Die Verarbeitung und Übermittlung Ihrer Daten erfolgt im Rahmen 
des Bewerbungsverfahrens auf der Grundlage des Thüringer Da-
tenschutzgesetzes (ThürDSG) sowie in Anlehnung an die EU-Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO).
Nähere Informationen hierzu erhalten Sie auf der Internetseite des 
Landkreises Gotha (https://www.landkreis-gotha.de/aktuelles/aus-
schreibungen/stellenausschreibungen).

gez. Eckert �  Gotha, 17.06.2020
Landrat

Landratsamt Gotha

Lust auf soziales Engagement?
·	 Alle, die ihre Schulpflicht erfüllt haben, können sich im Bundes-

freiwilligendienst sozial engagieren.
·	 Alter, Geschlecht, Nationalität oder die Art des Schulabschlus-

ses spielen dabei keine Rolle.
·	 Der Bundesfreiwilligendienst richtet sich an Menschen, die 

nach Schule oder Studium praktisch tätig sein wollen und sich 
gerne sozial engagieren,

·	 die Zeit bis zum Studium- oder Ausbildungsbeginn sinnvoll 
überbrücken möchten,

·	 noch nicht genau wissen, in welche Richtung es beruflich ge-
hen soll und neue Arbeitsgebiete kennen lernen möchten,

·	 berufstätig sind, aber sich umorientieren möchten,
·	 ohne Druck Arbeitserfahrungen sammeln möchten,
·	 im Rahmen einer Auszeit etwas für andere Menschen tun 

möchten oder
·	 sich nach dem Berufsleben für das Gemeinwohl engagieren 

möchten.

Was bietet der Bundesfreiwilligendienst?
·	 Freiwillige können wertvolle Erfahrungen sammeln, interes-

sante Menschen kennenlernen und sich in Ihrer Persönlichkeit 
weiterentwickeln!

·	 Freiwillige legen den ersten Stein für die Zukunft in einem so-
zialen Beruf, denn der Bundesfreiwilligendienst kann als Prakti-
kum anerkannt werden!

·	 Alle Freiwilligen erhalten kostenlose Seminare.
·	 Freiwillige bekommen ein Taschengeld!
·	 Bei den Sozialversicherungen ist der Bundesfreiwilligendienst 

einem Ausbildungsverhältnis gleichgestellt, es werden Beiträ-
ge für Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und Arbeitslosenversi-
cherung gezahlt!

·	 Nach Abschluss des Bundesfreiwilligendienstes erhalten die 
Freiwilligen ein qualifiziertes Arbeitszeugnis.

Das Landratsamt Gotha sucht für das Schuljahr 2020/2021 Frei-
willige im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstgesetzes (BFDG) im 
sozialen Bereich für die Einsatzstellen in den Regionalen Förderzen-
tren „Lucas-Cranach-Schule“ und „Regenbogenschule“. Ihre aussa-
gefähige Bewerbung (bestehend aus einem Bewerbungsschreiben, 
Lebenslauf und Zeugnissen) können Sie ab sofort richten an das

	 Landratsamt Gotha
	 Rechts-/Personalamt
	 18.-März-Straße 50
	 99867 Gotha.

Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass Bewerbungskosten vom 
Landratsamt Gotha nicht übernommen werden können und dass 

Landratsamt Gotha

Stellenausschreibung
Das Landratsamt Gotha schreibt befristet für die Dauer der Be-
schäftigungsverbote gem. MuSchG und einer sich ggf. hieran 
anschließenden Elternzeit zur alsbaldigen Besetzung nachfol-
gende Stelle aus:

„Mitarbeiter Fachverwaltung / Statistik“ (m/w/d) 
im Gesundheitsamt

Die Tätigkeit umfasst die
·	 Mitwirkung bei der Organisation, Koordination und Gewährleis-

tung des Geschäftsganges im Amtsbereich;
·	 Planung, Aufstellung und Ausführung des Haushaltsplanes im 

Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamtes in Zusammenar-
beit mit der Amtsleitung;

·	 Gewährleistung einer ordnungsgemäßen Haushaltsführung, 
Haushaltsüberwachung und Erarbeitung von Haushaltsanaly-
sen und Statistiken;

·	 Klärung und Bearbeitung von internen Verwaltungsangelegen-
heiten des Gesundheitsamtes;

·	 Vorbereitung von Verwaltungsakten und Einleitung von ord-
nungsbehördlichen Maßnahmen;

·	 Vorbereitung, Durchführung und Überwachung von den fach-
spezifischen Beschaffungsmaßnahmen;

·	 Ermittlung, Erstellung und Analyse medizinischer Statistiken;
·	 Erarbeitung geforderter Fach- und Jahresberichte für das Ge-

sundheitsamt;
·	 Ablage und Archivierung von Schriftgut.

Von dem Bewerber (m/w/d) werden erwartet:
·	 abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsbetriebswirt oder 

eine vergleichbare Ausbildung
	 oder
·	 als Gesundheitsbetriebswirt
	 oder
·	 Betriebswirt für Management im Gesundheitswesen;
·	 Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht sowie wün-

schenswert im ÖGD;
·	 umfassende Kenntnisse im Gemeindehaushaltsrecht und den 

angrenzenden Bestimmungen;
·	 hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belastbar-

keit;
·	 Kommunikations- und Teamfähigkeit;
·	 sicherer Umgang mit Standardsoftwareanwendungen und PC-

Technik.

Die Eingruppierung richtet sich nach den geltenden tariflichen 
Vorschriften des TVöD und erfolgt bei Vorliegen der persönlichen 
Voraussetzungen in Entgeltgruppe 9b gemäß Anlage 1 der Entgelt-
ordnung zum TVöD (VKA).

Wir bitten um Zusendung aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen 
inklusive einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse. Die Be-
werbungsunterlagen sind bis einschließlich 16.07.2020 zu rich-
ten an das

	 Landratsamt Gotha
	 Rechts-/Personalamt
	 18.-März-Straße 50
	 99867 Gotha.

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass Reisekosten und sonstige 
Bewerbungskosten vom Landratsamt Gotha nicht übernommen 
werden können und dass wir nur Bewerbungsunterlagen zurück 
senden, die einen frankierten DIN-A4-Rückumschlag enthalten.
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Ansonsten gehen wir davon aus, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer 
Unterlagen verzichten und werden nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens die Unterlagen ordnungsgemäß vernichten.

Gemäß den Bestimmungen des § 31 Bundeszentralregistergesetz 
(BZRG) i. V. m. § 30a BZRG wird im Falle des Abschlusses einer Ver-
einbarung im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstgesetzes die 
Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses gefordert.

Die Verarbeitung und Übermittlung Ihrer Daten erfolgt im Rahmen 
des Bewerbungsverfahrens auf der Grundlage des Thüringer Da-
tenschutzgesetzes (ThürDSG) sowie in Anlehnung an die EU-Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO).

Nähere Informationen hierzu erhalten Sie auf der Internetseite des 
Landkreises Gotha (https://www.landkreis-gotha.de/aktuelles/aus-
schreibungen/stellenausschreibungen).

gez. Eckert � Gotha, 31.01.2020
Landrat

Hinweis auf die  
Auftragsbekanntmachung
im Rahmen eines Offenen Verfahrens nach 
VOB/A - EU
Der Landkreis Gotha beabsichtigt, im Rahmen eines Offenen Ver-
fahrens nach VOB/A - EU für die
Komplexsanierung des Staatlichen Gymnasiums Ernestinum, 
Bergallee 8, 99867 Gotha - 2. Bauabschnitt Bauteil E,
folgende Leistungen zu vergeben:

Los 26 - Trockenbauarbeiten - Akustik 
(CPV: 45000000-7, 45421146-9)

Ausführungszeitraum:	 12/10/2020 bis 18/12/2020
Ablauf der Angebotsfrist:	 31/07/2020 um 09:00 Uhr

Die Vergabeunterlagen können unter www.eVergabe-online.de ab-
gerufen werden.

gez. Eckert �  Gotha, 22.06.2020
Landrat

Hinweis auf die  
Auftragsbekanntmachung
im Rahmen eines Offenen Verfahrens nach 
VOB/A - EU
Der Landkreis Gotha beabsichtigt, im Rahmen eines Offenen Ver-
fahrens nach VOB/A - EU für die
Komplexsanierung des Staatlichen Gymnasiums Ernestinum, 
Bergallee 8, 99867 Gotha - 2. Bauabschnitt Bauteil E,
folgende Leistungen zu vergeben:

Los 27 - Malerarbeiten (CPV: 45000000-7, 45442110-1)

Ausführungszeitraum:	 28/09/2020 bis 29/01/2021
Ablauf der Angebotsfrist:	 30/07/2020 um 09:00 Uhr

Die Vergabeunterlagen können unter www.eVergabe-online.de  
abgerufen werden.

gez. Eckert �  Gotha, 22.06.2020
Landrat

Hinweis auf die  
Auftragsbekanntmachung
im Rahmen eines Offenen Verfahrens nach 
VOB/A - EU
Der Landkreis Gotha beabsichtigt, im Rahmen eines Offenen Ver-
fahrens nach VOB/A - EU für die
Komplexsanierung des Staatlichen Gymnasiums Ernestinum, 
Bergallee 8, 99867 Gotha - 2. Bauabschnitt Bauteil E,
folgende Leistungen zu vergeben:

Los 28 - Bodenbelagsarbeiten (CPV: 45000000-7, 45432110-8)

Ausführungszeitraum:	 16/11/2020 bis 18/12/2020
Ablauf der Angebotsfrist:	 30/07/2020 um 10:30 Uhr

Die Vergabeunterlagen können unter www.eVergabe-online.de  
abgerufen werden.

gez. Eckert � Gotha, 22.06.2020
Landrat

Hinweis auf Aufforderung  
zur Interessenbestätigung
Der Landkreis Gotha beabsichtigt im Rahmen einer Öffentlichen 
Ausschreibung nach der UVgO folgende Leistungen zu vergeben:

Bewachung der Gemeinschaftsunterkunft für Asylbewerber 
und ausländische Flüchtlinge
Fabrikstr. 9 in 99880 Waltershausen
(Vergabenummer 4200_BEW-4-2020)

Ausführungszeitraum:	 ab 01.10.2020 - 01.10.2021,
	 mit Verlängerungsoption für ein Jahr
Ablauf der Angebotsfrist:	 29.07.2020 um 11:00 Uhr

Die Vergabeunterlagen können unter:
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=333099
abgerufen werden.

gez. Eckert �  Gotha, 17.06.2020
Landrat

Hinweis auf Aufforderung  
zur Interessenbestätigung
Der Landkreis Gotha beabsichtigt im Rahmen einer Öffentlichen 
Ausschreibung nach der UVgO folgende Leistungen zu vergeben:

Bewachung der Gemeinschaftsunterkunft für Asylbewerber 
und ausländische Flüchtlinge
Suhler Str. 16 a - c in 99885 Ohrdruf
(Vergabenummer 4200_BEW-3-2020)

Ausführungszeitraum:	 ab 01.10.2020 - 01.10.2021,
	 mit Verlängerungsoption für ein Jahr
Ablauf der Angebotsfrist:	 29.07.2020 um 10:00 Uhr

Die Vergabeunterlagen können unter:
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=333090
abgerufen werden.

gez. Eckert � Gotha, 17.06.2020
Landrat
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Auftragsbekanntmachung
im Rahmen eines Offenen Verfahrens nach 
VOB/A-EU
Der Landkreis Gotha beabsichtigt im Rahmen eines Offenen Verfah-
rens nach VOB/A EU für die
Sanierung und Erweiterung des Schulstandortes der Staat-
lichen Grundschule Goldbach, Carl-Lerp-Straße 2, 99869 Gold-
bach
folgende Leistung zu vergeben:

Los 15 - Zimmerer- und Holzbauarbeiten
(CPV 45422000-1 und 45422100-2)

Ausführungszeitraum:	 02.11.2020 bis 11.12.2020
Ablauf der Angebotsfrist:	 04.08.2020 um 09:00 Uhr

Die Vergabeunterlagen können unter www.evergabe-online.de ab-
gerufen werden.

gez. i. V. Niebur � Gotha, 18.06.2020
Eckert
Landrat

Thüringer Landgesellschaft mbH

Ausschreibung von Fischerei-
rechten des Freistaates
Die Thüringer Landgesellschaft mbH schreibt im Auftrag des Frei-
staates Thüringen das Fischereirecht des Freistaates Thüringen 
entlang der Ohra in den Gemarkungen Schwarzwald und Stutz-
haus, beginnend bei km 9,48 bei der Querung der Ohra mit der 
Ernst-Thälmann-Straße in Luisenthal bis zu km 11,85, ca. 20 m öst-
lich der Ohra-Talsperre, aus.

Die Pachtdauer beläuft sich auf 12 Jahre, beginnend zum 
01.09.2020. Interessenten haben die Möglichkeit, die Vergabeun-
terlagen bis zum 31.07.2020 anzufordern bei der:

	 Thüringer Landgesellschaft mbH
	 Weimarische Straße 29 b
	 99099 Erfurt
	 Telefon: 03 61 / 44 13 - 147
	 Fax: 03 61 / 44 13 - 299
	 E-Mail: e.abel@thlg.de

Landkreis aktuell

Schützenallee 31, 99867 Gotha
Tel.: 03621 8230-49, Fax: 03621 8230-48

Internet: www.vhs-gotha.de
(vollständiges Programm und Anmeldung)

Gesundheit

Ansprechpartnerin:
Heike Strumpf (03621 8230-44)
h.strumpf@vhs-gotha.de
Hatha-Yoga Sommerkurs
ab 27.08.20, Di, 17:10 - 18:40 Uhr

VHS-Sprachenland

Ansprechpartnerin:
Heike Strumpf (03621 8230-44)
h.strumpf@vhs-gotha.de
Polnisch - Schnupperkurs an einem Wo-
chenende
17./18.07.20, Fr, 17:30 - 20:45 Uhr und Sa, 
10:00 - 15:00 Uhr

Einzelveranstaltung

Wir bitten um verbindliche  
Voranmeldung!

Rosenzauber für alle Sinne
am 07.07.20, Di, 18:30 - 20:00 Uhr

***

Nähere Informationen/Anmeldungen sind 
möglich unter 03621 8230-49 sowie in der 
Geschäftsstelle des Landratsamtes Gotha, 
Amt für Bildung, Schulen Sport und Kul-
tur, Sachgebiet Kreisvolkshochschule in 
der Schützenallee 31 (Eingang gegenüber 
Hohe Straße 37) und auf unserer Webseite: 
www.vhs-gotha.de.

Erhebliche Mittel in die Hand nehmen muss 
der Zweckverband mithilfe der ihn tragen-
den Landkreise ohnehin. Die nun unter-
zeichnete Verbandssatzung ist zunächst 
die juristische Hülle, die in den kommenden 
Jahren mit Leben erfüllt werden muss. Da 
bislang keiner der Beteiligten ausreichend 
große und ausgestattete Räume zur Ver-
fügung stellen kann, wird ein Neubau oder 
eine Neueinrichtung der Leitstelle West 
unabdingbar. Bis zu 70 % Förderung des 

Freistaates stehen hierfür in Aussicht. Die 
Partner sondieren bereits mögliche Stand-
orte. Bis die finale Entscheidung steht, hat 
der Zweckverband seinen Sitz in Gotha.
Den beteiligten Landkreisen steht nun die 
Feinplanung ins Haus: Die Beauftragung 
der Geschäftsführung, das Konzipieren der 
konkreten technischen und räumlichen Be-
darfs sowie die strukturelle Einordnung in 
die Haushalte wird einige Zeit in Anspruch 
nehmen.

Fortsetzung der Titelseite

Belehrungen – Umgang mit Lebensmitteln
Gotha | Da sich die Corona-Infektions- 
lage im Landkreis momentan abge-
schwächt hat, können die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Gesundheits-
amts jetzt wieder Belehrungen gemäß  
§ 43 Abs. 1 des Infektionsschutzgeset-
zes anbieten.
Anmeldungen dafür sind ab sofort tele-
fonisch über die Nummer 03621/214637 
oder per Mail über hygiene@kreis-gth.de 
möglich.

Diese Belehrungen, die mit Gesundheitsin-
formationen über den Umgang mit Lebens-
mitteln verbunden sind, sind verpflichtende 
für diejenigen, die gewerbsmäßig Lebens-
mittel herstellen, behandeln oder ausgeben 
oder in gastronomischen Einrichtungen tä-
tig sind. Auch Erzieherinnen und Erzieher, 
und in der Alten- oder Krankenpflege sowie 
in der Hauswirtschaft Tätige müssen die 
Belehrung, die in einem Nachweisheft do-
kumentiert wird, absolvieren.

Impressum: 
Herausgeber: Landkreis Gotha | Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen 
Teil: Landrat Onno Eckert | Redaktion: Adrian Weber, Landratsamt Gotha, Pressestelle, 
18.-März-Straße 50, 99867 Gotha, Tel. 03621/214172, Fax 03621/214400, E-Mail: pressestel-
le@kreis-gth.de | Fotos: Lutz Ebhardt, S. 1; Janin König, S.7; Stiftung Schloss Friedenstein Go-
tha, René Willing, Jens Gerold, Torsten Volknandt, S. 8; LRA | Gesamtproduktion: Verlag und 
Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, info@wittich-langewie-
sen.de, www.wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21 / Verlagsleiter: Mir-
ko Reise | Kostenlose Verteilung an alle Haushalte des Landkreises. Der Abonnementpreis 
beträgt bei Postversand 2,56 € inkl. Porto. Einzelbezug 0,51 € bei Abholung. Das nächste 
Amtsblatt des Landkreises Gotha erscheint voraussichtlich am 30.07.2020
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Großlagerplatz für Schadholz entsteht bei Schwabhausen
Behörden des Forstes und des Landkreies arbeiten eng zusammen
Schwabhausen | Zur Entschärfung der 
angespannten Kalamitäts- und Holz-
marktlage eröffnet der ThüringenForst 
in Kürze zwei Großlagerplätze für 
Schadholz.
Diese entstehen bei Schwabhausen unter 
Federführung des Forstamtes Finsterber-
gen und bei Merkers im Wartburgkreis, 
wo das Forstamt Bad Salzungen zuständig 
ist. Möglich wird die Einrichtung der Plät-
ze durch die zusätzlichen Finanzmittel des 
Landes für den Privat- und Kommunalwald. 
Schadholz aus diesem Waldbesitz kann 
hierdurch verstärkt eingelagert werden. 
„Diese zusätzliche Lagerinfrastruktur un-
terstützt die Sanierung von Wäldern, wel-
che durch Borkenkäferbefall von der Ver-
nichtung bedroht sind. Jetzt kann verstärkt 
von Käfern befallenes Holz schnell aus dem 
Wald kommen. Und der Holzmarkt wird 
spürbar entlastet“, so Volker Gebhardt, 
ThüringenForst-Vorstand. Zusätzlich erge-
ben sich Vorteile durch Verringerung des 
Pflanzenschutzmittelverbrauchs, der Ver-
besserung der Infrastruktur im Wald sowie 
der Waldbrandvorsorge. Mit den zusätzli-
chen Großlagerplätzen wird die Kapazität 
auf rund 500.000 Festmeter verzehnfacht.
„Wir treiben die Wiedereinrichtung des 
Holzlagerplatzes an der B 247 auf der Ge-
nehmigungsebene rasch voran“, sagt die 
für Umwelt und Kreisentwicklung verant-
wortliche Erste Kreisbeigeordnete Sylke 
Niebur. Zupass kommt der Kreisverwaltung 
hierbei der Erfahrungsvorlauf, denn nach 
der Orkankatastrophe „Kyrill“ im Jahr 2007 
wurden an gleichem Ort ca. 350.000 Fest-
meter Sturmholz für fast zwei Jahre in Tro-
cken- und beregnete Nasslager verbracht, 
was den Holzmarkt spürbar entlastete.
Diesmal wird vorwiegend Borkenkäferholz 
der Baumart Fichte trocken eingelagert. 
„Mit dem damit möglichen Absatz von 
Schadholz, heraus aus dem Wald, hinein in 

die zusätzlichen Holzlager, erhält die Bor-
kenkäfersanierung einen neuen, kraftvol-
len Impuls“, ist sich Gebhardt sicher. Damit 
kann die Borkenkäfermassenvermehrung 
weiter eingedämmt werden. Auch die Wald-
brandvorsorge kann verbessert werden, da 
geringere Holzmengen entlang der Forst-
straßen gepoltert werden müssen. Und 
nicht zuletzt kann der Einsatz von Pflan-
zenschutzmittel deutlich reduziert werden, 
da außerhalb des Waldes dem Borkenkä-
fer kein Neubefall von gesunden Bäumen 
möglich ist. Auch sind derartige Holzlager 
„Schaufenster“ für potenzielle Kunden, die, 
so die Erfahrungen aus „Kyrill“, große, an ei-
nem Ort vorkonzentrierte Holzmengen lie-
ber kaufen, als im Wald hunderte verstreut 
liegende Kleinpolter oder Posten.

Allerdings ist und bleibt das Holz eine ver-
derbliche Ware. Durch geschickte Auswahl 
der Lagerplätze, etwa an windexponierten 
Orten, lässt sich die Qualität in Trockenla-
gern zwar einigermaßen erhalten. Aller-
dings ist dieses Holz lediglich geeignet nur 
für geminderte Anwendungen, wie etwa 
Verpackungsware, Zellstoff oder Spanplat-
ten oder für die energetische Verwertung. 
Die mit Blick auf die Qualitätserhaltung 
besser geeigneten Nasslagerungen, etwa 
in Seen oder unter permanenter Bereg-
nung mit Hilfe von Fluss- oder Grundwas-
ser, unterliegen im Freistaat jedoch hohen 
ökologischen, naturschutzfachlichen wie 
auch wasserwirtschaftlichen Auflagen. Die-
se umzusetzen ist für qualitätsgemindertes 
Borkenkäferholz allerdings nicht sinnvoll.

| Bereits 2007, damals als Nasslager, dienten die Flächen an der B 247 als gigantisches Holzlager.

Jetzt mitmachen und Projektförderung sichern
Landkreis | Die Macher des Lokalen Ak-
tionsplanes rufen im Rahmen des Bun-
desprogrammes „Demokratie leben“ 
dazu auf, Ideen und Projektvorschläge 
zur Förderung einzureichen. Insgesamt 
stehen 30.000 Euro bereit, mit denen bei-
spielsweise die sozialen und demokra-
tischen Kompetenzen bei Jugendlichen 
vertieft werden können, Vorhaben zur Stär-
kung des demokratischen Engagements 
sowie für Demokratie und Vielfalt oder 
zur Anerkennungskultur zivilgesellschaft-
lichen Engagements unterstützt werden 
können. Das können z. B. Vortragsabende, 

Lesungen, Konzerte, Dialogveranstaltun-
gen, Workshops oder künstlerische Inter-
ventionen sein. Je vielfältiger, desto besser. 
Alle Vereine und Initiativen können sich mit 
ihren Projektideen um Fördermittel ab so-
fort bewerben. Wer sich nicht sicher ist, ob 
die eigene Projektidee ins Förderschema 
passt, kann sich vorab beraten lassen.
Die nächste Antragsfrist läuft bis zum 5. Au-
gust 2020. Über die Vergabe der Mittel in 
den Projekten entscheidet danach zeitnah 
ein Begleitausschuss. 
Interessiert? Dann sollten die Ideen direkt 
per Mail oder mittels des Formulars „Pro-

jektvorschlag“ auf der Website www.wir-
leben-demokratie.de eingereicht werden. 
Das Bundesprogramm „Demokratie leben! 
Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt 
und Menschenfeindlichkeit“ wird vom Bun-
desfamilienministerium (BMFSJ) gefördert 
und richtet sich an alle Menschen, unab-
hängig von Alter, Bevölkerungsschicht, Re-
ligion etc. 

Für Anfragen und Beratungen stehen Det-
lef Fengler (0177 7472940) und Katrin 
Hildebrand (0174 6252102) unter wir-leben- 
demokratie@aikq.de zur Verfügung.
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Sperrungen auf Kreisstraßen
Landkreis | Baustellen auf Kreisstraßen 
sorgen im Sommer für längere Wege 
der Autofahrer.
So entfällt bis 17. Juli die Verbindung zwi-
schen Pferdingsleben und der Bundes-
straße 7 (Gotha-Erfurt). An der dortigen 
Kreisstraße 4 wird unter Vollsperrung ein 
straßenquerender Durchlass erneuert; zu-
sätzlich kommen die Bankette in die Kur. 

Rund 50.000 Euro wendet der Landkreis als 
Straßenbaulastträger hierfür auf. Autofah-
rer, die den Ort von der Bundesstraße aus 
anfahren wollen, werden über Nottleben, 
Ermstedt, Zimmernsupra und Tröchtelborn 
umgeleitet.
Ebenfalls gesperrt bleibt bis in den Dezem-
ber hinein die Kreisstraße 19 in der Orts- 
lage Gräfentonna. 

Im Bereich der Untervorstadtstraße,  
Neuer Plan und Vargulaer Straße wird die 
Straße grundhaft ausgebaut; mit im Boot 
sind der zuständige Zweckverband für den  
Kanalbau sowie die Gemeinde Tonna für 
Gehwege und Borden. Der Anteil des Land-
kreises Gotha an der Gemeinschaftsmaß-
nahme beläuft sich auf rund 345.000 Euro.

Pinselohr-Zwil l inge bereichern Tierpark Gotha
Karpatenluchspärchen kam im Mai zur Welt
Gotha | Der Gothaer Tierpark vermeldet 
Nachwuchs in den Gehegen: Am 16. Mai 
2020 wurden zwei Luchse geboren.
Das Geschlecht der beiden Jungtiere ist 
bisher noch nicht bekannt, da die Familie 
in der Aufzucht- und Säugephase so wenig 
wie möglich gestört werden soll. Aus die-
sem Grund erfolgen die Impfung, das Chip-
pen sowie die Geschlechtsbestimmung 
auch erst in den Wochen.
„Die beiden jungen Luchse entwickeln 
sich prächtig und die Eltern kümmern sich 
vorbildlich um sie. Das Gras in der Anlage 
wird zurzeit nicht gemäht, damit sich die 
Luchsfamilie ganz natürlich zurückziehen 
kann. Diese Möglichkeit nutzen sie gern; 
die Luchsmutter hat ihren Nachwuchs zwi-
schen den Felssteinen, Büschen und dem 
hohen Gras gut versteckt“, berichtet An-
gelika Wimmer, Fachtierärztin im Tierpark 
Gotha. Der bevorzugte Lebensraum von 
Luchsen sind grundsätzlich Waldareale mit 
dichtem Unterholz.
Der Tierpark Gotha beherbergt Karpaten-
luchse (lynx lynx carpathica), eine Unterart 
des Eurasischen Luchses, die sich sehr gut 
an den stark ausgeprägten, dunklen Fellfle-
cken erkennen lässt. Das typische Merkmal 
für den Luchs sind vor allem seine Pinse-
lohren und der Backenbart. Die Haarpin-
sel an den Ohren unterstützen den Luchs 
bei der Ortung von Lautquellen. So hört er 
selbst das Rascheln einer Maus in 50 Me-

tern oder ein vorbeiziehendes Reh in bis 
zu 500 Metern Entfernung. Luchse können 
dank ihrer sehr guten Augen vor allem in 
der Dämmerung auf Jagd gehen. Das Beu-
tespektrum des Luchses hängt vom jewei-
ligen Lebensraum ab und umfasst meist 
kleine und mittelgroße Säuger sowie Vögel. 
Im Tierpark Gotha erhalten die Luchse in 
der Regel Rindfleisch, Wachteln, Hühnchen, 
Ratten, Küken und gelegentlich auch Fisch.
Die europäische Subpopulation des Luch-
ses gilt durch das Bundesnaturschutzge-

setz (§ 7 BNatschG) als „streng geschützt“. 
Die zuletzt im Jahr 2018 im Tierpark Gotha 
geborenen Jungtiere wurden im letzten 
Jahr in ein Auswilderungsprojekt nach Po-
len abgegeben.
Der Tierpark Gotha befindet sich am Töpf-
leber Weg 2 in 99867 Gotha und hat in 
der Sommerzeit täglich von 09.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet. Der Einlass schließt 45 
Minuten vor Ende der Öffnungszeiten. Wei-
tere Informationen zum Tierpark sind unter 
www.tierpark-gotha.de zu finden.

| Einen ersten Schnappschuss des scheuen Nachwuchses erzielte Janin König von der Kultourstadt 
Gotha GmbH.

Philharmonische Sommerkonzerte locken ins Freie
Landkreis | Mit der neuen Reihe „Phil-
harmonische Sommerkonzerte“ hat die 
Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach 
ihre durch die Corona-Pandemie be-
stehende Zwangspause beendet. „Die 
Behörden haben unser Abstands- und Hy-
gienekonzept für unsere Konzerte geprüft 
– und für gut befunden. Das ist für uns ein 
Grund zur Freude – und ein lang ersehnter 
Neustart“, freut sich die Intendantin der 
Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach, 
Michaela Barchevitch.

Auf Schloss Friedenstein präsentiert die 
Thüringen Philharmonie neben einer gan-
zen Reihe von Kammermusik-Soireen auch 
mehrere Abendserenaden in größerer Be-
setzung. Mit einer Abendserenade am 10. 
Juli um 19 Uhr treten die Streicher der Phil-
harmonie auf. Unter der Leitung von Mar-
kus Huber erklingen populäre Serenaden 
von Edward Elgar und Peter Tschaikowsky 
ebenso wie Edvard Griegs Suite „Aus Hol-
bergs Zeit“. Ein wichtiger Höhepunkt der 
„Philharmonischen Sommerkonzerte“ ist 

das „Beethoven pur“-Wochenende vom 3. 
bis 5. Juli. Dabei greift die Thüringen Phil-
harmonie den 250. Geburtstag von Ludwig 
van Beethoven wieder auf, der in den ver-
gangenen Monaten fast in Vergessenheit 
geraten ist. Im Mittelpunkt steht das Sinfo-
niekonzert am 3. Juli um 19 Uhr im Schloss-
hof, bei dem ausschließliche Werke des 
Jubilars erklingen. „Und über alle weiteren 
Konzerte“, freut sich Michaela Barchevitch, 
„können sich unser Konzertpublikum auch 
online unter www.thphil.de informieren.“
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Nacht der Lichter: Weithin sichtbarer Hilferuf in Rot
Landkreis | Rot illuminierte Gebäude  
waren am späten Abend des 22. Juni ein 
optischer Hilfeschrei der Veranstalter 
und Kulturschaffenden bundesweit.
Auch im Landkreis Gotha beteiligten sich 
Kommunen, Kirchgemeinden, Vereine, pri-
vate Clubs sowie Veranstalter und Disk-
Jockeys oder Bands an der Aktion mit 
Symbolgehalt. Die Stiftung des Schlosses 
Friedenstein fand sich ebenso darunter 
wie die Betreiber der Hauses Mühlberg in 
Ohrdruf, die Inhaber des Londoners in Gotha 
oder die Kirchgemeinde Waltershausen, die 
gemeinsam mit einem örtlichen Technikser-
vice die Stadtkirche in tiefes Rot tauchte. 
In Tambach-Dietharz zeugte die Lutherkir-
che von der Sehnsucht nach Normalität im 
kulturellen Leben. Die Verordnungslage zur 
Bewältigung der Corona-Pandemie schließt 
derzeit Großveranstaltungen aufgrund des 
Infektionsrisikos aus, nach Ankündigung 

der Innenministerkonferenz sogar bis in 
den Herbst hinein. Kleinere Feste und Kon-
zerte werden nur nach Genehmigung und 
Prüfung der Vorkehrungen genehmigt. Und 
dennoch sind Veranstaltungen möglich. Der 
Landkreis Gotha geht mit seiner Verantwor-
tung als Infektionsschutzbehörde behutsam 
um, weiß um die übliche kulturelle Vielfalt 
und prüft mit Augenmaß die Voraussetzun-
gen, die Veranstalter erfüllen müssen. Dass 
es funktioniert, beweisen unter anderem 
jüngst stattgefundene Konzerte am Renn-
steig in Friedrichroda – mit Sitzgelegenheit, 
Einlassregime und Abstandsregeln – sowie 
gaststättenbegleitende Musik, die inzwi-
schen wieder angeboten werden kann.

Genehmigungsanträge nimmt das Landrats-
amt unter veranstaltungen@kreis-gth.de 
entgegen; ein Formular steht unter www.
landkreis-gotha.de als pdf zur Verfügung.

| Nordseite des Schlosses Friedenstein Gotha mit Denkmal Ernst des Frommen

| Die Stadtkirche zu Waltershausen, illuminiert von TMR Radio| Der Wasserturm am Goldberg in Ohrdruf

| Die Lutherkirche zu Tambach-Dietharz


